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Zum Schwelgen 

in besinnlicher Rührseligkeit

bleibt 

dem kaltschaumig geschlagenen Ei

nur die knappe Zeit

neben dem Herd vor Ort 

bis es in der Pfanne schmort.

W.Karwatzki

2012

© Wolfgang Karwatzki

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/8/Sonstige/12675/Kurzes+Glueck/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

